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AMTLICHE BEKANNTMACHUNG
Hg.: Der Präsident der Universität Hamburg

Referat 31 – Qualität und Recht

Nr. 79 vom 9. Oktober 2018

Das Präsidium der Universität Hamburg hat am 6. September 2018 die von der Fakul-
tät für Geisteswissenschaften am 23. Mai 2018 aufgrund von § 91 Absatz 2 Nummer 1 
Hamburgisches Hochschulgesetz (HmbHG) vom 18. Juli 2001 (HmbGVBl. S. 171), zuletzt 
geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 29. Mai 2018 (HmbGVBl. S. 200), beschlos-
sene Änderung der Fachspezifischen Bestimmungen für den Bachelorstudiengang Ge-
schichte als Haupt- oder Nebenfach eines Studienganges mit dem Abschluss „Bache-
lor of Arts“ (B. A.) gemäß § 108 Absatz 1 HmbHG genehmigt.

Änderung der Fachspezifischen Bestimmungen für  
Geschichte als Haupt- oder Nebenfach eines Studienganges 

mit dem Abschluss Bachelor of Arts (B. A.)  
der Fakultät für Geisteswissenschaften

Vom 23. Mai 2018
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Änderung der FSB für Geschichte als Haupt- oder Nebenfach (B. A.)

veröffentlicht am 9. Oktober 2018

§ 1
Die Fachspezifischen Bestimmungen für den Bachelorstudiengang Geschichte als 
Haupt- oder Nebenfach eines Studienganges mit dem Abschluss Bachelor of Arts (B.A.) 
der Fakultät für Geisteswissenschaften vom 3. Juli 2013 werden wie folgt geändert:

1. Die Tabelle des idealtypischen Studienverlaufs für das Bachelor-Hauptfach Ge-
schichte (Absatz 2 der zu § 4 Abs. 1 getroffenen Regelungen) wird wie folgt ange-
passt:

Empf. 
Sem.

Hauptfach Geschichte
Ne-

ben-
fach

Optionalbereich

Σ LPEinfüh-
render 

Studien-
abschnitt

Aufbau-
ender 

Studien-
abschnitt

Vertie-
fender 

Studien-
abschnitt

Fach-
naher 
Optio-
nalbe-
reich

Freier 
Optional-

bereich

Studium 
Gene-

rale

1 • Modul
„Einfüh-
rung in 
die Ge- 
schichts-
wissen-
schaft“ 

• Grund-
modul  I

• Grund-
modul II

Ø 15 
LP

Praxis- 
modu

Ø 5 LP Ø 5 LP 60

2

3

• Me-
thoden 
und 
Theo-
rien – 
Modul

•  Auf-
bau- 
modul

Ø 15 
LP Ø 5 LP Ø 5 LP 60

4 • Vertie-
fungs- 
modul I 

• Vertie-
fungs- 
modul 
II 

• Ab-
schluss- 
modul

5

Ø 15 
LP Ø 5 LP Ø 5 LP 60

6

Σ
40 LP 18 LP 32 LP

45 LP
15 LP 15 LP 15 LP

90 LP 45 LP 180
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Die Beschreibung des Optionalbereichs (Absatz 3 lit. a und lit. b der zu § 4 Abs. 1 getrof-
fenen Regelungen) wird entsprechend geändert:

Der Optionalbereich unterteilt sich im BA-Hauptfach Geschichte in:
a) Fachnaher Optionalbereich (15 LP)

Im Fachnahen Optionalbereich ist folgendes Modul im Umfang von insgesamt 
15 LP zu belegen: Praxismodul (15 LP).

b) Freier Optionalbereich (15 LP)
Im Freien Optionalbereich sind frei wählbare Module und/oder Lehrveranstal-
tungen des Fachbereichs Geschichte im Umfang von 15 LP zu belegen. Die Mo-
dule bzw. Lehrveranstaltungen im Freien Optionalbereich werden grundsätzlich 
mit Studienleistungen abgeschlossen.

2. Die Modulbeschreibungen mit dem Modulkürzel „Gesch PM I“ („Praxismodul I“) 
und „Gesch PM II“ („Praxismodul II“) werden zu einer Modulbeschreibung mit 
dem Modulkürzel „Gesch PM“ („Praxismodul“) zusammengeführt, die folgende 
Fassung erhält: 

Modul: 
Modultyp: 
Titel: 

Gesch PM
Pflichtmodul
Praxismodul

Qualifikationsziele • Die Studierenden können die einschlägigen Tätigkeitsfelder für Histo-
rikerinnen und Historiker in der Metropolregion Hamburg (und darü-
ber hinaus) benennen und kennen die unterschiedlichen universitären 
und außeruniversitären Bildungswege, die zu einer Tätigkeit in diesen 
Feldern qualifizieren und berechtigen.

• Die Studierenden kennen die spezifischen Bildungs- und Tätig- keits-
profile der einschlägigen Berufsfelder für Historikerinnen und Histori-
ker und sind in der Lage, diese kritisch zu reflektieren und zu verglei-
chen.

• Die Studierenden sind in der Lage, ein individuelles Kompetenzpro- 
fil zu erstellen und kennen die einschlägigen Angebote zur perspek- 
tivisch sinnvollen Ergänzung dieses Profils.

• Die Studierenden sind in der Lage, den jeweils spezifischen Umgang 
mit „historischen Narrativen“ in einschlägigen Tätigkeitsfeldern von 
Historikerinnen und Historiker kritisch zu reflektieren.

Inhalte Die Studierenden erschließen in Form von Textarbeit, Exkursionen, Inter- 
views, Hospitationen o. ä. einschlägige Berufsfelder für Historikerinnen 
und Historiker. Die Studierenden erstellen im Verlauf der Berufsfelder- 
schließung kooperativ Kompetenzprofile für einzelne Berufsfelder und 
individuell ihr eigenes Kompetenzprofil. Die Studierenden lernen die 
unterschiedlichen Ressourcen und Angebote für den überfachlichen, ad-
ditiven Schlüsselkompetenzerwerb kennen.
Anwendungsorientiertes Arbeiten an der Schnittstelle zwischen Univer-
sität einerseits und außeruniversitären bzw. universitätsnahen Tätig-
keitsbereichen andererseits. Anwendungsorientiertes Arbeiten in einem 
einschlägigen Berufsfeld von Historikerinnen und Historikern.

Lehrformen Seminar „Geschichte und Gesellschaft“ 2 SWS
Praktikum   6 Wochen (+ Individualbetreuung)

Unterrichtssprache i.d.R. Deutsch

Voraussetzungen 
für die Teilnahme

Keine
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Verwendbarkeit 
des Moduls

B.A. Geschichte (Hauptfach)

Art des Modulab-
schlusses

Die Studienleistung im Seminar wird zu Beginn der Veranstaltung be-
kanntgegeben (z. B. Reflexion, Dokumentation, Arbeitsproben). Die Stu-
dienleistung beim Praktikum ist ein Praktikumsbericht.

Prüfungssprache i.d.R. Deutsch

Voraussetzungen 
für den Modulab-
schluss

Anwesenheit 

Arbeitsaufwand 
(Teilleistungen)

Seminar „Geschichte und Gesellschaft“ 150 Stunden/5 LP
Praktikum (inkl. Studienleistung)  300 Stunden/10 LP

Gesamtarbeitsauf-
wand des Moduls

15 LP

Häufigkeit des 
Angebots

Die Lehrveranstaltung wird in jedem Semester angeboten.

Dauer 1-3 Semester

Empfohlenes 
Semester

3.-6. Semester

§ 2 Inkrafttreten
Die Änderungen treten am Tage nach der Veröffentlichung in den Amtlichen Bekannt-
machungen der Universität Hamburg in Kraft. Sie gelten erstmals für Studierende, die 
ihr Studium zum Wintersemester 2018/2019 aufnehmen.

Hamburg, den 9. Oktober 2018
Universität Hamburg


